
Als alter Datensicherungsfan bin ich dazu übergegangen von meinen Systemlaufwerken (C:) einen 
Klon anzufertigen. Bei einem Supergau kann ich den Klon ratz-fatz einsetzen. In meinen PC´s sind 
SSD´s und auch M.2 NVMe verbaut. Kopien lassen sich einfach per ICY-Box oder Fidecobox 
erstellen – sofern man auch einfach die eingebaute „Platte“ entnehmen bzw. ausbauen kann.
Bei meinem neuen HP ProBook G8 ist dies allerdings nur über die Demontage der unteren 
Abdeckung möglich. Die ist aufgeklippst und eine Bruchgefahr ist nicht ausgeschlossen sondern 
für den Üngeübten, wie mich, sogar sehr wahrscheinlich.

Eine eingebaute SSD egal von welchem 
Hersteller kann ich per „Samsung Data 
Migration“ auf eine über USB3 ange-
schlossene Platte klonen. Das Zielaufwerk 
muss allerdings von Samsung sein (?).
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Um die NVMe zu tauschen habe ich 
eine Klappe eingebaut.
Der Ausschnitt ist 90x25mm groß.
Das Aussägen mit der Dekupiersäge 
hat mangels Übung nicht so gut 
funktioniert. Also feilen!
Ich habe Zeitungspapier untergelegt 
damit nichts verkratzt!

Die Finale Abdeckung
                                                befestigt mit Panzertape

FreeCad- und 3mF - 
Datei sind auf meiner 
Seite eingestellt.

Link: max-mg.de

Alle Bastler sind 
beschissen die sich 
nicht zu helfen 
wissen!
Alles Gute Leopoldi

Meine Selbstbau-
projekte
sind zu finden auf

ww.max-mg.de

https://www.max-mg.de/
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